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GEMEINDE-NACHRICHTEN 
 

 

VORANSCHLAG  (HAUSHALTSPLAN)  2017 
 
Der Gemeinderat von Telfes im Stubai hat in seiner Sitzung am 17.1.2017 einstimmig 
den vom Bürgermeister vorgelegten und vom Finanzausschuss vorgeprüften Entwurf 
des Voranschlages (Haushaltsplanes) für das Jahr 2017 beschlossen. 
 
Der ordentliche Haushalt weist Einnahmen in der Höhe von € 3.792.400,-- und 
Ausgaben in der Höhe von € 3.792.400,-- auf. 
Der außerordentliche Haushalt weist Einnahmen und Ausgaben in der Höhe von jeweils  
€ 72.000,-- auf. 
Der Gesamthaushalt beträgt somit € 3.864.600,-- und ist ausgeglichen. 
Damit konnte auch den Vorgaben des Landes voll entsprochen werden. 
 
Der Haushaltsplan beinhaltet zu einem großen Teil auch Ausgaben und 
Beitragsleistungen, zu denen die Gemeinde auf Grund von landes- und 
bundesgesetzlichen Bestimmungen verpflichtet ist. 
Andererseits bestehen auch die Einnahmen zu einem nicht unwesentlichen Teil aus 
Zuweisungen und Zahlungen des Bundes und des Landes an die Gemeinde. 
 
In diesem Voranschlag sind u.a. Ausgaben in der Höhe von insgesamt € 540.000,-- für 
die Erweiterung, Sanierung und Erhaltung der Einrichtungen der Wasserversorgung 
und der Abwasserbeseitigung inkl. der Beiträge zum Abwasserverband Stubaital 
vorgesehen. 
 
Weiters sind Kosten und Beiträge für Schulen, Schülertransporte und Kindergarten (inkl. 
Personalkosten) in der Höhe von zusammen € 440.000,-- sowie Kosten für soziale 
Wohlfahrt (Beihilfen, Wohn- und Pflegeheimkosten, Sozialsprengel, Jugendhilfe, 
Gesundheitsdienste usw.) in der Höhe von insgesamt € 426.000,-- vorgesehen. 



Für Straßen, Verkehrssysteme, Breitbandausbau und Winterdienste sind Ausgaben von 
insgesamt € 351.000,--, für Amts- und Gemeindegebäude, Betriebskosten, 
Verwaltungs- und Personalkosten und Beiträge an den Gemeindeverband Ausgaben 
von insgesamt € 260.000,-- veranschlagt. 
Die Kosten für fällig werdende Beiträge zu Wasser- und Lawinenschutzbauten belaufen 
sich auf € 125.000,--. 
Die im außerordentlichen Haushalt veranschlagten Ausgaben in der Höhe von              
€ 72.000,-- sind für die Herstellung einer Ringleitung erforderlich.  
 
Bei Interesse kann in der Gemeinde während der Amtsstunden in den Haushaltsplan 
Einsicht genommen werden.  
 
 
In der Sitzung vom 15.11.2016 wurden vom Gemeinderat die Steuern, Gebühren und 
Abgaben per 1. Jänner 2017 bzw. Herbst 2017 (laufende Kanalgebühr) beschlossen. 
 
Gegenüber 2016 werden die Steuern, Gebühren und Abgaben mit Ausnahme der 
Kanalgebühren (laufende Gebühr und Anschlussgebühr) sowie der Abfallgebühren – 
weitere Gebühr – (letzte Erhöhung erfolgte am 1.1.2010) nicht erhöht. 
 
Die Kanalgebühren betragen: 
 
Anschlussgebühr:  € 5,50 inkl. 10 % Mwst. pro m3  Baumasse; 
 (bisher € 5,45 inkl. 10 % Mwst.); 
 
Benützungsgebühr: € 2,15 inkl. 10 % Mwst. pro m3 Wasserverbrauch 

ab der Ablesung im Herbst 2017;  
 
(seit der Ablesung im Herbst 2016 bis zur Ablesung im Herbst 
2017 gilt eine Gebühr von € 2,13 inkl. 10 % Mwst.); 

 
Die Abfallgebühren – weitere Gebühr – betragen: 
 
a)  GEBÜHR PRO 60 LITER MÜLLSACK: 
           € 4,00 inkl. 10 % Mwst. (bisher € 3,50 inkl. 10 % Mwst.)  
 
b)  GEBÜHR PRO 120 LITER MÜLLSCHLEIFE FÜR 
    MÜLLBEHÄLTERENTLEERUNG: 
    € 8,00 inkl. 10 % Mwst. (bisher € 7,00 inkl. 10 % Mwst.)  
 
c)  GEBÜHR PRO 240 LITER MÜLLSCHLEIFE FÜR 
 MÜLLBEHÄLTERENTLEERUNG: 
 € 16,00 inkl. 10 % Mwst. (bisher € 14,00 inkl. 10 % Mwst.) 
 
d)  GEBÜHR PRO 800 LITER MÜLLSCHLEIFE FÜR 
 CONTAINERENTLEERUNG: 
 € 53,00 inkl. 10 % Mwst. (bisher € 46,50 inkl. 10 % Mwst.) 
  
e)  GEBÜHR PRO 1.100 LITER MÜLLSCHLEIFE FÜR  
 CONTAINERENTLEERUNG: 
 € 73,00 inkl. 10 % Mwst. (bisher € 64,00 inkl. 10 % Mwst.) 
 



Sämtliche Verordnungen für die Steuern, Gebühren und Abgaben liegen im 
Gemeindeamt auf bzw. können auf der Gemeinde-Homepage www.gemeinde-telfes.at 
(Bürgerservice) eingesehen werden. 
 
 

TRINKWASSERUNTERSUCHUNG  2016 

 
Gem. § 6 der Trinkwasser-Verordnung, BGBl.Nr. II 304/2001 hat der Betreiber einer 
Wasserversorgungsanlage die Abnehmer jährlich über die aktuelle Qualität des 
Wassers zu informieren. 
Das Gemeinde-Trinkwasser wurde am 15.6.2016 von der Arge Umwelt – Hygiene 
GmbH, 6020 Innsbruck, untersucht. 
 
Folgende Quellen wurden u.a. untersucht: 
Griesbachquellen, Kienecklquellen, Plövnerquellen; 
 

Das Wasser der angeführten Quellen entsprach im Rahmen der durchgeführten 
Untersuchungen den Anforderungen der Verordnung „Qualität von Wasser für den 
menschlichen Gebrauch“ und war zum Zeitpunkt der Entnahme verkehrsfähig bzw. zur 
Verwendung als Trinkwasser geeignet. 
 
Nachstehend werden einige Untersuchungsdaten mitgeteilt: 
     

    Gesamthärte dH  Nitrat NO³ mg/L 
 

    2016 (2015)   2015 (2014) 
 

Griesbachquellen:   9,00 (8,37)   1,71 (1,7) 
Kienecklquellen:           10,00 (9,22)   1,76 (1,8) 
Plövnerquellen:   8,10 (7,84)   2,12 (2,2) 
 

Zur Info: Wasserhärte dH       0 –   4 sehr weich 
        5 –   8 weich 
        9 – 12 mittelhart 
      13 – 18 ziemlich hart 
      19 – 30  hart 
      über 31 sehr hart 
 
Ein Nitratgehalt unter dem Richtwert von 25 mg/L ist sehr niedrig und unbedenklich.  
 
Eine Untersuchung des Wassers auf Pestizide ist nicht erforderlich 
(Ausnahmebewilligung des Landeshauptmannes). 
 
 

KLEINKINDER - ELTERNBERATUNG
 
Es wird darauf hingewiesen, dass jeden ersten Mittwoch im Monat im Gemeindeamt 
Telfes (Sitzungszimmer) von 8.45 – 10.45 Uhr die kostenlose Elternberatung für Kinder 
im Alter von 0 – 5 Jahren seitens des Landes Tirol erfolgt. 
 
Weil in letzter Zeit dieses Angebot des Landes Tirol immer weniger in Anspruch 
genommen wird, ist bei Weiterbestand dieses Sachverhaltes eine Einstellung der 
Elternberatung zu befürchten. 
 

http://www.gemeinde-telfes.at/


 

DROHNEN  -  RECHTLICHES
 
Wir sind Betreiber von der drohnenbewilligung.at und unterstützen Drohnenbesitzer bei 
der  Bewilligung von Flug-Drohnen. 
Durch die große Anzahl an Drohnenverkäufen vergangene Weihnachten wird die 
Brisanz dieses Themas immer tragender. 
Drohnenbesitzer - auch von gängigen Drohnen, welche in jedem Elektro- bzw. 
Spielzeuggeschäft zu haben sind – sind lt. Luftfahrtbehörde bewilligungspflichtig. 
Diese umfasst im groben den Flug im unbebauten und unbesiedelten Gebiet. 
Das Fliegen über besiedeltem Gebiet sowie über Häuser, Kirchen, Volksfeste oder 
Sportveranstaltung ist nicht erlaubt. 
Die meisten Drohnenbesitzer wissen nicht über diese Tatsache Bescheid, und laufen so 
Gefahr, in den vom Gesetzgeber verfügten Strafrahmen von bis zu 22.000 Euro zu 
fallen. 
Es gibt ein hohes Gefahrenpotential, man denke an Personenschäden durch 
abstürzende Drohnen, Irrläufer, welche an einer Straße einen Unfall verursachen 
können usw. 
 
Wie gesagt, das Thema ist sehr jung, jedoch durch die prognostizierte Anzahl von 
15.000 verkauften Drohnen letzte Weihnachten, ein sehr akutes Thema. 
 
Ich darf Ihnen hier die wichtigsten Punkte auflisten: 
 

- Mindestalter 16 Jahre 
- Nachweis einer Haftpflichtversicherung lt. LfG  
- Max. Flughöhe 150m 
- Flug nur über unbebauten und/oder unbesiedeltem Gebiet  
- Bewilligungskosten ca. 300 Euro 

 
Werner Noisternigg 
 
Tel: +43 (0)664-5948383 
Fax: +43 (0)6221-71240 
 
info@drohnenbewilligung.at 
www.drohnenbewilligung.at 
 
 

STANDESAMTSFÄLLE  2.  HALBJAHR  2016 

 
Geburten: 
 

im Juli:  Tobias Eigentler 
  Eltern:  Katerina und Christian Eigentler 
 

   Sarah Schmidt 
  Eltern:  Claudia und Ing. Reimund Schmidt 
 

im August:  Niklas Gleirscher 
  Eltern:  Nadine Schwab-Gleirscher und Alexander Gleirscher 
 

im September: Valentina Volderauer 
  Eltern:  Martina und Ing. Andreas Volderauer 

mailto:info@drohnenbewilligung.at
http://www.drohnenbewilligung.at/


 

   David Weber 
  Eltern:  Amelie und Bernhard Weber 
 

im Dezember: Katharina Wild 
  Eltern:  Dr. Claudia Wild-Plawenn-Salvini und DI Christian Wild 
 
 
Hochzeiten:  
 

im Juli:  Armin und Sonja Salchner, geb. Ostermünchner 
 
 
Todesfälle:  
 

im Juli:  Manfred Rieder, geb. 1965 
 

im September: Sofie Gleirscher, geb. Peer, geb. 1928 
 

im November: Dkfm. Dr. Rudolf Moosburner, geb. 1942, 
Anna Maria Permoser, geb. Gleirscher, geb. 1935 

 

im Dezember: Christina Wilberger, geb. Haas, geb. 1934 
   
  
 

GEBURTSTAGE, JUBILÄEN  2. HALBJAHR  2016
 
Den 75. Geburtstag feierten:    
 
im Juli:  Maria Fuchs 
 

im September: Martha Johanna Schöpf 
   Gottfried Purner 
 

im Oktober:  Gertrude Schafferer 
 

im Dezember: Ludwig Penz 
 
 
 
Den 80. Geburtstag feierten:  
 

im Juli:  Friedrich Suitner 
 

im August:  Erich Lackinger 
   Ernst Haas 
 

im November: Hermine Wanker 
 
 
Den 85. Geburtstag feierten: 
 

im Juli:  Hermann Kirchmair 
 

im August:  Dr. Jörg Pfleiderer 
 

im September: Jolanda Keil 
 



 
Goldene Hochzeit feierten: 
 

im September: Johanna und Andreas Maurberger 
 

im November: Annemarie und Helmut Wilberger 
  
  
 

VERANSTALTUNGEN  FEBER  2017
 
 

Samstag, 4.2.2017:  Rodel-Vereinsmeisterschaft für Kinder und Erwachsene 
    mit Beginn um 13.00 Uhr auf der Rodelbahn Telfes; 
 
Samstag, 11.2.2017: Faschingsball der Jungbauernschaft / Landjugend Telfes 
    mit Beginn um 20.00 Uhr im Gemeindesaal Telfes; 
 
Freitag, 17.2.2017:  Schafausstellung des Bergschafzuchtvereines Telfes mit  

Beginn um 9.00 Uhr unterhalb des obersten Parkplatzes 
des StuBay (Parkplatz P4); 
 

Dienstag, 28.2.2017: Kinder-Fasching mit Beginn um 15.30 Uhr vor dem 
Gemeindesaal; 
Nach einem Umzug durch das Dorf mit der Musikkapelle 
Telfes findet im Gemeindesaal Telfes eine Faschingsparty 
statt. 
 

 
 
 

IMPRESSUM:  Medieninhaber und Herausgeber – Gemeinde Telfes i. St. 
   Für den Inhalt verantwortlich – Bgm. Georg Viertler   
   Redaktion – Sek. Egon Maurberger 


